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Rede Doris STVV 25.6.  zu Top TO wegen CDU Antrag Absetzen Kirchbergschule 

Sehr geehrte Vorsitzende

sehr geehrte Damen und Herren,

Es gibt für uns 6 Gründe, warum der Top heute auf die TO gehört.

1. Mit unserem Antrag soll der Kreis aufgefordert werden, die Grundschule an der 
Kirchbergschule zu belassen-- dies macht nur Sinn, vor einer Entscheidung des 
Bergstr. Kreistages. Der tagt am Montag 29.6. Deshalb ist der Antrag heute richtig.

2. Die Wünsche der Schulleitungen und der Eltern hatte die CDU zuerst nicht im Blick, 
denn sonst hätte es den Versuch, die Grundschule  mit der Neufassung des 
Schulentwicklungsplans zu schließen, nicht gegeben. Erst auf Grund des Engagements
der Betroffenen hat ein Sinneswandel bei der CDU eingesetzt. Und daher ist 
unverständlich, warum wir in Bensheim diesen Auftrag zum Erhalt der Grundschule nicht 
heute an den Kreis geben sollen. Es muss ja dort noch beschlossen werden. 

3. Der Antrag ist fristgerecht für heute gestellt und es gibt keinen Grund ihn 
nicht zu behandeln. Fristgerechte Anträge der Opposition zu verschieben, ist ein 
schäbiges Spiel. Wenn das Schule macht, dass  Anträge der Opposition die nicht gefallen 
zukünftig von der TO genommen werden, wo kommen wir denn da hin? Das entwertet die 
STVV und unsere Demokratie.

4. Die FDP im Kreis hat beim SEP noch Beratungsbedarf und will die Beschlussfassung 
auf den Kreistag im September verschieben. Ob und wie der Kreistag entscheidet, ist
am 29.6. noch nicht klar. Daher ist der Antrag der CDU, eine Verschiebung auf die STVV 
am 2.7. aufgrund der Annahme falsch, der Kreistag habe dann beschlossen. Die 
Situation in der STVV nächste Woche kann die gleiche sein wie heute. Also 
würde die Verschiebung auf den 2.7. keinen Sinn machen. Der Beschluss ist daher 
heute nötig.

5. Die Befangenheit sehen wir nicht als gegeben an. Es gibt keinen konkreten 
Handlungsauftrag an den Magistrat. Unter den Juristen und im Innenministerium ist 
es strittig, ob hier dann eine Befangenheit der CDU im Kreistag vorliegt.

6. Ein evtl. Problem der Befangenheit ließe sich durch die CDU selbst lösen. Der 
Kreistag tagt auf Grund von Corona freiwillig um 1/3 verkleinert. Für die CDU bedeutet dies
eine Reduzierung von 8 Personen. Die CDU hat es somit selbst in der Hand  die 
Befangenheitsfrage zu lösen- Sie wird klug genug sein, richtig zu entscheiden.


